
Abschluss im Kirchenladen

Dagmersellen

Von Dagmersellen 
nach Rom –  
50 Tage unterwegs  
auf Pilgerwegen

Peter Kunz, langjährige enga-
gierte Lehrperson in Dagmer-
sellen und heutiger Gemeinde-
rat, nimmt Sie mit auf eine 
ganz besondere Reise: Wäh-
rend 50 Tagen war er zu Fuss 
unterwegs – von Dagmersellen 
nach Rom! Der Eintritt ist frei. 
Zur Deckung der Unkosten gibt 
es eine Türkollekte. Peter Kunz 
und das Leitungsteam freuen 
sich auf zahlreiche Interes-
sierte und auf einen spannen-
den Nachmittag. Eingeladen 
sind alle Interessierten, auch 
Nichtsenioren.  PETER KUNZ
Mittwoch, 21. Oktober, 14 Uhr, 
Gemeindezentrum Arche

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
David van Welden, Musik: Daniela 
Erni, Kollekte: Fonds für Frauen­
arbeit der EKS
Sonntag, 11. Oktober 
9.30 Uhr, Erntedankgottesdienst 
mit Pfarrer David van Welden und 
dem Jodlerklub Bärgblueme aus 
Dagmersellen, Kollekte: Schweizer 
Berghilfe. Anschliessend Ernte­
dankapéro und Zibelemärit im 
Oase-Saal
Sonntag, 18. Oktober 
Kein Gottesdienst

Sonntag, 25. Oktober 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Christine Surbeck, Musik: Daniela 
Erni, Kollekte: Pro Juventute 
Beratung

Unterricht
2. bis 7. Klasse: Dieser Unterricht 
findet im Oase-Saal der reformier­
ten Kirche, Altishoferstrasse 19,  
in Dagmersellen statt
2./3. Klasse: 
Kein Unterricht im Oktober
4./5. Klasse: 
Samstag, 31. Oktober, 9–16 Uhr
6./7. Klasse: 
Kein Unterricht im Oktober
8./9. Klasse: Dieser Unterricht 
findet im Kirchgemeindehaus,  
In der Breiten 2, in Nebikon statt. 
Die Präparanden und  
die Konfirmanden erhalten eine 
persönliche Einladung

Weitere Anlässe
Senioren-Mittagstisch unserer 
Kirchgemeinde. Donnerstag, 
15. Oktober, 12 Uhr. Im Oase-Saal, 
reformierte Kirche Dagmersellen. 
Anmeldung bitte bis spätestens 
Montag, 12. Oktober, an Margrit 
Peter, 062 756 21 52

Reformierter Frauenverein
Herstellung der Zibelezöpfe. Der 
reformierte Frauenverein Dagmer­
sellen trifft sich am Mittwoch, 
7. Oktober, 14 Uhr, im Oase-Saal der 

reformierten Kirche in Dagmersellen. 
Wir stellen die beliebten Zibele­
zöpfe für den Verkauf nach dem 
Erntedankgottesdienst her. 
Helfende sind herzlich willkommen
Kaffee-Treff in der Oase. 
Mittwoch, 28. Oktober, von 9.30 bis 
11 Uhr. Im Oase-Saal, reformierte 
Kirche Dagmersellen

Ökumenischer Seniorentreff
Tageswanderung ausserhalb 
Gemeinde. Dienstag, 6. Oktober. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz 
Sporthalle Chrüzmatt. Fahrt mit  
PW zum Schützenhaus Wikon.  
Infos zur Durchführung über 
Wanderchat oder 079 777 64 48 
und 079 417 93 51
Seniorenturnen: Donnerstag,  
15., 22. und 29. Oktober, 17 Uhr, 
Turnhalle Uffikon (Treffpunkt zur 
gemeinsamen Fahrt: 16.45 Uhr, 
Parkplatz Restaurant Rössli, 
Dagmersellen)
Tanzen. Freitag, 9. und 23. Oktober, 
9 Uhr, Lorenzsaal,  
Gemeindezentrum Arche
Chörliprobe. Mittwoch, 7. Oktober, 
14 Uhr, Kapelle AZ Eiche
Spiel und Spass beim Brett- und 
Kartenspiel. Mittwoch,  
28. Oktober, 14–16 Uhr, im 
Altersblock, Kirchstrasse 4, 
Dagmersellen, Parterre

Jubilierende
Wir wünschen den Jubilarinnen  
und Jubilaren zum Geburtstag  
viel Freude und Gottes Segen!

1. Oktober: Ruth Lenhardt, Nebikon, 
83. Geburtstag
6. Oktober: Fritz Schaad, Dagmer­
sellen, 85. Geburtstag; Nelly 
Zimmermann, Aarwangen  
(vormals Altbüron), 92. Geburtstag
12. Oktober: Beatrice Meier, 
Nebikon, 70. Geburtstag;  Heinz 
Zimmerli, Altishofen, 70. Geburtstag
26. Oktober: Hans Ulrich Schüp­
bach, Dagmersellen, 70. Geburtstag
29. Oktober: Susanne Alder, 
Dagmersellen, 82. Geburtstag; 
Anita Birrer, Altishofen, 
70. Geburtstag
Wenn Sie nicht aufgeführt werden 
möchte, bitten wir Sie, das 
Kirchgemeindesekretariat zu 
kontaktieren: 062 756 46 20 oder 
sekretariat.dagmersellen@reflu.ch. 
Vielen Dank!

Kontakt
Pfarramt:  
Pfarrer David van Welden, 
062 756 21 07,   
In der Breiten 2, 6244 Nebikon 
Sekretariat: 
Beatrice Meier, 062 756 46 20,  
sekretariat.dagmersellen@reflu.ch
Sigristenteam:  
Margrit Peter und Team, 
062 756 21 52

 

Agenda«Leisure Seeker» –  
das Leuchten der Erinnerung
Oase-Kino  Liebe Filmliebhabe-
rin, lieber Filmliebhaber, gerne 
laden wir Sie wieder zum Oase-
Kino ein! Das Thema dieser 
Saison ist: «Wofür leben wir?» 
Wie immer schieben wir nach 
dem Film die Tische zusam-
men und tauschen uns bei Kaf-
fee und Kuchen über das Gese-
hene aus. Die Filme beginnen 
um 14.30 Uhr. Eintritt frei. Es 
sind alle herzlich willkommen!

Ella und John sind schon 
viele Jahre verheiratet. Sie sind 
alt geworden, und ihr Leben 
wird mittlerweile von Arztbe-
suchen bestimmt. Um ein letz-
tes richtiges Abenteuer zu 
erleben, machen die beiden ihr 
Wohnmobil flott und verlassen 
stillschweigend ihr Zuhause. 
Besorgt versuchen ihre Kinder, 
sie zu finden, aber John und 
Ella sind unterwegs: die Ost-
küste hinunter, bis zum 
Hemingway-Haus in Key West.

Mit Furchtlosigkeit, Witz und 
einer unbeirrbaren Liebe zuei-
nander liefern sich die beiden 
einem Roadtrip aus, bei dem 
zunehmend ungewiss ist, 
wohin er sie führt. Freigegeben 
ab 12 Jahren.
Sonntag, 18. Oktober, 14.30 Uhr, 
Oase-Saal, reformierte Kirche 
Dagmersellen

reflu.ch/dagmersellen

Mitglieder für 
Kirchenvorstand 
gesucht
Seit dem Sommer sind zwei Sitze im Kir-
chenvorstand nicht mehr besetzt: Gerhard 
Zeilinger wurde in den Synodalrat gewählt 
und ist deshalb aus dem Vorstand zurückge-
treten. Denselben Schritt hat Karin Stirni-
mann gemacht, nachdem sie ihre Stelle als 
Unterrichtsverantwortliche gekündigt hat 
(im letzten «Kirchenboten» wurde darüber 
berichtet).

Zudem wird die Finanzverwalterin 
Ginette Bättig auf Ende dieses Jahres zurück-
treten. Der Kirchenvorstand schlägt Tobias 
Bättig als Nachfolger vor. Er hat an der Hoch-
schule Luzern ein Studium der Betriebsöko-
nomie abgeschlossen. Seit zehn Jahren ist er 
als Treuhänder im Treuhandbüro seiner 
Eltern tätig. Durch die langjährige Unterstüt-
zung von Ginette Bättig ist er mit allen finan-
ziellen Angelegenheiten der Kirchgemeinde 
bestens vertraut. Im Herbst dieses Jahres 
zieht er mit seiner Familie von Dierikon nach 
Neuenkirch. Der Kirchenvorstand ist über-
zeugt, mit Tobias Bättig eine ideale Lösung 
gefunden zu haben, und empfiehlt ihn an der 
kommenden Kirchgemeindeversammlung 
zur Wahl. Selbstverständlich sind aber auch 
andere Kandidaturen möglich.

Ab Sommer 2027 ist auch das Präsidium 
neu zu besetzen. Christian Marti hat schon 
bei der Wiederwahl im Sommer 2025 ange-
kündigt, im Lauf der vierjährigen Legislatur 
zurückzutreten. Zurzeit wird ein Pensum von 
40 Prozent bezahlt, doch sollte der Aufwand 
nach der Einsetzung einer Geschäftsführung 
auf etwa 20 Prozent sinken. Der Vorstand 
wird einige Personen ansprechen, bittet aber 
Interessierte, sich von sich aus bei einem der 
Vorstandsmitglieder zu melden und sich 
informieren zu lassen. 
DER KIRCHENVORSTAND

 

Am 1. April 2005 nahm Anja Kornfeld als erste 
Pfarrerin für das untere Surental ihre Arbeit auf. 
In einem ehemaligen Ladenlokal an der Ober-
dorfstrasse zwischen Bank und Schulhaus wur-
den ein kleines Büro und ein Besprechungszim-
mer eingerichtet. Ein weiterer Raum konnte ab 
2022 auch als Unterrichtsraum und Sitzungs-
zimmer verwendet werden. Die Idee eines eige-
nen Pfarramts in Triengen entstand in einer Zeit, 
als sich die Sempacherseeregion zu einem 
wirtschaftlichen Zentrum des Kantons zu ent-
wickeln begann. Entsprechend wuchs die Bevöl-
kerung, vor allem durch Zuwanderung aus 
umliegenden reformierten Kantonen, und die 
Mitgliederzahl der Kirchgemeinde nahm rasch 
zu. Dieser Trend hat sich umgekehrt. 

Im «Kirchenboten» wurde bereits darüber 
informiert, dass das Haus mit dem Kirchenladen 
abgerissen werden soll und dass daher der Miet-
vertrag mit der Kirchgemeinde auf Ende Novem-
ber gekündigt wurde. Andere Räume wurden 
geprüft, aber für ungeeignet befunden. Der Kir-
chenladen wurde nur noch sehr wenig genutzt: 
einen halben Tag pro Woche als Büro, einmal im 
Monat für das Café Göttlich und ein paarmal pro 
Jahr für das Frauenfrühstück. Daneben stellte die 
Kirchgemeinde den Kirchenladen der Anlauf-
stelle Integration Surental kostenlos zur Verfü-
gung. Dies allein rechtfertigt die Miete eigener 
Räume nicht.

Pfarrerin Andrea Klose und Kirchgemeinde-
präsident Christian Marti haben am Café Gött-
lich von 30. August mit einigen Besucherinnen 
und Besuchern über ihre Wünsche gesprochen 
und Möglichkeiten diskutiert, wie das Angebot 
der Kirchgemeinde in der Region in veränderter 
Form weitergeführt werden kann. Einen Kir-
chenladen wird es nicht mehr geben. Sein Ende 
löst auch Wehmut aus. Trotzdem gibt es ein 
kleines Abschlussfest. Am Sonntag, 18. Oktober, 
findet das Café Göttlich zum letzten Mal im Kir-
chenladen in Triengen statt. Alle sind herzlich 
eingeladen. DER KIRCHENVORSTAND 

Oben: Das Haus an der 
Oberdorfstrasse in 
Triengen. Der Kirchen­
laden befindet sich im 
Erdgeschoss, links im 
Bild der Sitzungs- und 
Gruppenraum.  C. MARTI

Das Wandbild wurde 
2023 von Pfarrer 
Johannes Siebenmanns 
Konfirmanden unter 
Anleitung eines Künstlers 
aufgesprayt. Gabriele 
Schauerhammer und  
ihr Mann haben im 
letzten Winter Maler­
arbeiten ausgeführt und 
eine gemütliche Sitz- 
ecke eingerichtet.

Gut ist es, dem Herrn  
zu danken, deinem  
Namen, du Höchster,  
zu singen und zu  
spielen.
Ps 92, 2
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